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R E S  U LTAT E N E W S  

Fussball-News 
• A m  Tag nach d e r  Meldung, dass Hristo 
Stoitschkow Coach beim rumänischen Klub 
Uni Craiova werde, wartete de r  33-jährige Bul­
gare mit einem Dementi  auf: «Ich bleibe Direk­
tor de r  bulgarischen Nationalmannschaften», 
sagte de r  letztes Jahr als Aktiver beim F C  Bar­
celona zurückgetretene Internationale. A m  1. 
Juli läuft Stoitschkows Vertrag mit dem Ver­
band aus. 
• D e r  italienische Fussballverband hat die von 
der  Regierung beschlossenen Massnahmen ge­
gen Rassismus in den  Stadien weiter verschärft. 
A b  sofort können  die Spiele nicht nur unter­
brochen, sondern auch 0:2 forfait erklärt wer­
den, wenn Fans rassistische Spruchbänder zei­
gen. Ein Match soll zudem für maximal 43 Mi­
nuten unterbrochen werden. Danach erfolgt d e r  
Abbruch durch den  Schiedsrichter und ent­
scheidet de r  Verband über  den Ausgang der  
Partie. 
• D e r  brasilianische Superstar Ronaldo kann 
das Lauftraining wieder aufnehmen, nachdem 
die Ärz te  des Pariser Spitals, in dem der  23-
jährige Stürmer am 30. November  am Knie ope­
riert worden war, grünes Licht dazu gaben. 
Nach einer weiteren Kontrolle in einem Monat 
sollte Ronaldo auch wieder mit d e m  Ball trai­
nieren können. 
• Stürmer Re to  Burri (23) hat  beim Berner 
NLB-Abstiegsrundenteilnehmer Young Boys 
einen befristeten Leistungsvertrag unterzeich­
net und  ist damit  ab sofort wieder in die erste 
Mannschaft integriert. Burri w a r  anfangs No­
vember von Trainer Marco Schällibaum auf­
grund fehlendem Engagements aus dem Fa­
nionteam ausgeschlossen und ins Nachwuchs­
team verbannt worden. 

Fussball: Spanien, Cup-Achtelfinal Rückspiel 
Real Madrid - Real Saragossa 2:0 (Hinspiel 0:0). 

Rückschlag für 
Borussia Dortmund 

Borussia Dortmund - 1 .  FC Kaiserslautern 0:1 
Hansa Rostock - Hertha BSC Berlin 0:1 

1. Bayern Miinchen 17 33:13 3 6  
2. Bayer Leverkusen 17 29.18 34 

3. Hamburger S V  17 39:19 31 
4. T S V  1860 München 17 28:21 2 9  
S. Borussia Dortmund 18 24:14 2 8  
6. VfB Stuttgart __17 . . .  21:19 ...II 
7. Werder Bremen 34:24 2 6  
8.1.  FC Kaiserslautern 18 22:30 2 6  
9. Hertha BSC Berlin 18 23:28 25 

10. Schalke 04 17 21:20 21 
11. VfL Wolfsburg 17 22:30 21 
12. SC Freiburg 17 24:23 2 0  
13. SpVgg Unterhaching 17 18:20 2 0  
14. Hansa Rostock 1 8  23:36 2 0  
15. SSV Ulm 17 19:25 19 
16. MSV Duisburg 17 18:30 13 
17. Eintracht Frankfurt 17 17:27 11 
18. Arminia Bielefeld 17 13:31 11 

Defizit in Salt Lake City 
reduziert 
ALLGEMEIN:  Das  durch d e n  Korruptions­
skandal entstandene Defizit im Finanzhaushalt 
des Organisationskomitees de r  Olympischen 
Winterspiele 2002 in Salt Lake City (SLOC) ist 
auf  118 Mio. Dollar zurückgegangen. Letztes 
Jahr  waren es noch 400 Millionen gewesen. D a s  
Budget  des S L O C  beträgt 1,8 Milliarden Dollar. 

FUSSBALL: Borussia Dor tmund unterlag zu 
Hause vor 62 000 Zuschauern zum Auftakt in 
die Bundesliga-RUckrunde Kaiserslautern 0:1. 
D e n  entscheidenden Treffer erzielte Verteidiger 
Harry Koch (52.). Im zweiten Spiel setzte sich 
Her tha  Berlin beim heimstarken Rostock 1:0 
durch. Durch sein fünftes Saisontor in der  61. 
Minute fügte Hertha-Stürmer Michael Preetz 
den  Rostockern im zehnten Heimspiel die zwei­
te Niederlage bei. 

Federer bewahrt CH-Chance 
Tennis Daviscup: USA tun sich bei McEnroe-Debüt in Simbabwe schwer 

Nach dem ersten Tag der Da-
viscup-Weltgruppenpartie zwi­
schen der Schweiz und Austra­
lien sind die Schweizer Hoff­
nungen noch existent. Roger 
Federer schlug Mark Philip-
poussis nach einer begeistern­
den Leistung 6:4,7:6 (7:3), 4:6, 
6:4 und schaffte damit den 
Ausgleich. Lleyton Hcwitt hat­
te Australien mit einem Vier­
satzsieg gegen George Basti in 
Führung gebracht. 
Vor  den letzten drei Partien bleibt 
Titelverteidiger Australien aber  
leicht favorisiert. Heute  Samstag 
findet ab 14 U h r  30 das Doppel 
statt, in  dem Roger  Federer/Loren-
zo Manta gegen Wayne 
Arthurs/Sandon Stolle klare Aus­
senseiter sind. Morgen Sonntag 
kommt  e s  zuerst zum reizvollen 
Teenagerduell zwischen Federer 
und  Hewitt, anschliessend treffen 
mit Basti und  Philippoussis die bei­
den  Nummern 2 in de r  letzten Be­
gegnung aufeinander. 

USA in Simbabwe nur 1:1 
In den Daviscup-Achtelfinals tun 

sich die U S A  nicht unerwartet in 
Simbabwe schwer. Beim Debüt  des  
neuen Captain John McEnroe steht 
es nach dem ersten Tag 1:1. Andre  
Agassi besiegte Wayne Black in drei 
Sätzen; Byron Black gewann dar­
aufhin abe r  ebenso klar gegen Chris 
Woodruff. 

Woodruff ist zweifellos der 
Schwachpunkt im amerikanischen 
Team. D e r  27-Jährige war letzte 
Woche erst nach den Absagen von 

Federer erspielte gegen Mark Philippoussis den wohl wichtigsten Sieg seiner Karriere. 

Pete Sampras und Todd Martin ins 
Aufgebot nachgerutscht. Unte r  
Druck steht  nun das amerikanische 
Doppel  Rick Leach/Alex O'Brien,  
das heu t e  (Samstag) auf die routi­
nierten Byron Black und Kevin Ul-
lyett trifft. 

Vorentscheidende Bedeutung 
kommt auch dem Doppel  in der  
Partie Deutschland - Holland in 
Leipzig zu, die ebenfalls 1:1 steht. 
Auf Tommy Haas war einmal mehr  
im Daviscup Verlass, e r  gewann ge­

gen John van Lottum 4:6, 7:6, 6:3, 
6:1. Danach führte Rainer Schüttler 
gegen Sjeng Schalken 6:4, 5:3, ver­
gab aber zuerst acht Satzbälle (wo­
von sieben bei eigenem Aufschlag) 
und  gewann in d e r  Folge bloss noch 
zwei Games (6:3,6:7,1:6,0:6). 

Mit dem Rücken zur Wand steht 
von den grossen Daviscup-Natio-
nen Frankreich in Brasilien. D e r  Fi­
nalist des Vorjahres geriet in Floria-
nopolis, dem Wohnort  von Gustavo 
Kuerten, in Rückstand, noch e h e  

Kuerten erstmals d e n  Platz betrat .  
Fernando Meligeni besiegte in hek­
tischer Atmosphäre C£dric Pioline 
in gut drei Stunden Spielzeit 7:5, 
5:7, 4:6, 6:1, 6:4. I m  fünften Satz 
kam Pioline nach e inem 0:5-Rück-
stand noch zu einem Breakbal! zum 
5:5. 

Auf gutem Weg Richtung Viertel-
final befinden sich vor eigenem Pub­
likum Russland (2:0 gegen Belgien), 
Spanien (2:0 gegen Italien) und die 
Slowakei (2:0 gegen Österreich). 

Hingis machte mit Kurnikowa kurzen Prozess 
Im Halbfinal trifft dieTrübbächlerin auf Chanda Rubin 

Martina Hingis gewann in Tokio 
den Viertelfinal gegen die Russin 
Anna Kurnikowa fast mühelos mit 
6:2, 6:0. In der Nacht auf Samstag 
traf die topgesetzte Schweizerin auf 
Chanda Rubin (USA/Nr.7), die sich 
gegen die Südafrikanerin Amanda 
Coetzer (4) mit 6:4,6:4 durchgesetzt 
hatte. Im andern Halbfinal standen 
sich Sandrine Testud (Fr/6) und Ka­
tarina Srebotnik (Sin) gegenüber. 

Das  Spiel zwischen Hingis und de r  
als Nummer  5 gesetzten Russin auf 
d e m  synthetischen Teppich des To­
kioter Metropolitan Gymnasiums 
dauerte  nu r  47 Minuten. «Nachdem 

ich zu Beginn zwei, drei schöne 
Punkte gewonnen .hatte, lief alles 
wie am Schnürchen», sagte Hingis, 
die zwar n u r  zwei Asse schlug, ihre 
Service-Games aber  allesamt ohne 
die geringsten Schwierigkeiten 
durchbrachte.. 

So leicht war  de r  Schweizerin 
noch keiner ihrer  nunmehr sieben 
Siege in acht Spielen gegen Kurni­
kowa gefallen, wenn man von einer 
in der  WTA-Statistik nicht erfassten 
Partie im Juniorenturnier des U S  
Opens (6:0,6:0) absieht. 

In ähnlichem Stil hatte Martina 
Hingis die Russin a m  French O p e n  
1997 abgefertigt, damals mit 6:1 und  

Martina Hingis servierte Anna Kur­
nikowa mit 6:2,6:0 regelrecht ab. 

6:3. Die einzige Niederlage stammt 
vom Mai 1998 in Berlin auf  einem 
Sandplatz. 

Von den  sechs Spielen gegen die 
dunkelhäutige Rubin (WTA 25) aus  
dem Staat Louisiana ha t  Hingis vier 
gewonnen, darunter  die  drei Letz­
ten. 

Sandrine Testud (WTA 15) boo­
tete ihre Landsfau Nathalie Tauziat 
(7) überraschend sicher mit 7:6,6:0 
aus. Ebenso klar, mit 7:6, 6:1, en t ­
ledigte sich Katarina Srebotnik (65) 
der  Aufgabe gegen Lucky Loser Li-
lia Osterloh (USA),  die im Achtelfi-
nal immerhin Mary Pierce besiegt 
hatte. 

WM-Titel geht über Langen und Lange 
Bob: Schweizer und Olympiasieger als Herausforderer der Deutschen 

Im Kampf um den Zweierbob-WM-
Titel am Samstag und Sonntag in 
Altenberg (De) kommen als He­
rausforderer der deutschen Favori­
ten Langen und Lange vorab die 
drei Schweizer Mannschaften sowie 
die Olympiasieger Lueders (Ka) 
und Huber (It) in Betracht. 

S o  zahlreich wie in den Weltcup-
Rennen  werden d e n  Schweizer 
Teams die Podestplätze wohl kaum 
m e h r  in den Schoss fallen. Dass sich 
Christian Reich (33), Re to  Götschi 
(35) und Marcel Rohner  (36) im 
Zweierbob-Gesamtweltcup in d e n  
ersten drei Rängen klassierten, war 
gewiss auch au f  den  Startverzicht 
von Langen zurückzuführen. 

TVotz de r  «verschärften» Aus­
gangslage haben sich Götschi und 
Reich, die Schweizer Steuerleute 
aus de r  Startgruppe 1, den  Gewinn 
einer  Medaille zum Ziel gesetzt. 
«Wir sind bereit», sagt Götschi, «für 
mich geht e s  jetzt um alles, denn mit 

dem Viererbob bin ich j a  nicht start­
berechtigt.» 

Nach dfer Bestzeit zum Trainings­
auftakt sind Götschis Probefahrten 
allerdings zunehmend schlechter 
ausgefallen. Die  Zuversicht Göt­
schis basiert vo r  allem auf de r  ver­
besserten Athletik, auch jener  sei­

nes Anschiebers Cödric Grand. Z u ­
dem hat der  Zürcher  aus Hausen 
a m  Albis auf de r  tückischen Bahn in 
der  ehemaligen D D R  1995 schon 
EM-Bronze geholt und im vergan­
genen Jahr im Weltcup hinter Top-
Favorit Langen Platz 2 belegt. 

Als Zweierbob-Weltcup-Gesamt-

Schweiz 1 mit Christian Reich gehört bei der Zweierbob-WM zum Kreis der 
Medaillehanwärter. 

sieger gehört Christian Reich ohne 
Zweifel zum Kreis d e r  Medaillen­
anwärter. D e r  Olympia-Vierte ist 
optimistisch: «Ich habe die Bahn im 
TVaining gut in den Griff bekom­
men, mich fahrerisch von Lauf zu 
Lauf steigern können.» Reich star­
te t  wie bei sechs d e r  sieben Welt­
cup-Rennen (3 Siege) mit Ur s  Ae-
berhard. Die Altenberger Weltcup-
Prüfung 1999 hatte de r  Aargauer  als 
Vierter beendet. 

D e r  fünffache Junioren-Weltmei­
ster  Lange wurde dieses Jahr schon 
Europameister und  profitiert wie 
Langen vom «Heimspiel». «Zwei 
Medaillen sind unsere  Vorgabe. 
Den Sieger kann m a n  nie im Voraus 
bestimmen», sagt d e r  seit zehn Jah­
ren amtierende Bundestrainer Rai­
mund Bethge. 

Z u  rechnen ist in Altenberg auch 
mit Pierre Lueders (30) und 
Günther  Huber  (35), die in Nagano 
zeitgleich Olympia-Gold gewonnen 
haben. 
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